
• Sehr hohe Praxis- und 
Prüfungsrelevanz 
 

• Umfangreiche Rechtsprechung 
 

• Weitgehend modernisierte 
Regelungen  
(seit 2002) 
 

• Umfang erfordert Selbststudium 

• Positives Feedback 
 

• Mehrfachnutzung als 
Vorlesungsskript 
 

• Enge Verzahnung mit Repetitorium 
 

• Ausbau geplant; Kooperation mit 
anderen Hochschulen 
 

• Plattform wird weiter ausgebaut 

• Visualisierung: Videos, Grafiken 
 

• Klare Struktur, deutliche Sprache 
 

• Fallbezug – Lernen an der Klausur 
 

• Vermeidung rein abstrakter und 
historischer Ausführungen 
 

• Interaktion: Multiple Choice, 
Karteikarte, Kreuzworträtsel, u.a. 

• Zum Teil umstrittene Dogmatik / 
Systematik 
 

• Hohe Abstraktion 
 

• Enge Verknüpfung mit besonderem 
Schuldrecht, Allgemeinen Teil und 
Sachenrecht 
 

• Zum Teil bloße 
Merkzettelgesetzgebung 

Pflichtfachprüfung 
(Staatsexamen) 

Zwischenprüfung 
(Abschlussklausur) 

Repetitorium Schuldrecht (7. 
Semester) 

Pflichtvorlesung Schuldrecht 
AT (2. Semester) 

Schuldrecht AT kompakt 
http://gesr.hhu.de/course/5  

Umfassender Kurs: Inhalt eines Lehrbuchs 

Ansprechende Darstellung, viele Beispiele 

Das Team: 
Asha Edwards;  
Patrick Mainka,  
Svenja Ehrmann 

Bewertung live im Kurs 

Vielfältige Interaktionen 

Schuldrecht AT kompakt

Projektleitung: Prof. Dr. Michael Beurskens, LL.M. (University of Chicago), 
LL.M. (Gew. Rechtsschutz), Attorney at Law (New York)

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und internationales Wirtschaftsrecht
Wiss. HK Patrick Mainka; Stud. HK Svenja Ehrmann




